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Mehrleistungen reichen Bürgern nicht aus –
Ärzte beklagen Versorgungslücken.

STATUS QUO UND AUSBLICK
82 % der Bürger und 93 % der Ärzte sind mit dem Gesund-
heitssystem und der Versorgung aktuell zufrieden.

62 % der Ärzte rechnen mit einer 
Verschlechterung in den nächsten
Jahren.
91 % der Ärzte sehen die künftige
Versorgung im ländlichen Raum als
kritisch.
81 % der Bürger fürchten steigende
Kassenbeiträge.
67 % der Bürger haben Angst vor
einer Zwei-Klassen-Medizin.

POLITIK
62 % der Ärzte stellen der Politik kein gutes
Zeugnis aus. 
Mit 40 % sind erstmals mehr Bürger mit der
Gesundheitspolitik zufrieden als unzufrieden. 

LANGE WARTEZEITEN

56 % der Bürger klagen über lange Wartezeiten – 
Terminvergabestellen sehen Patienten positiv, 
niedergelassene Ärzte lehnen diese ab.

45 % der Krankenhausärzte mussten aus Budget-
gründen schon auf medizinisch angeratene 
Behandlungen verzichten.
40 % der Bürger hatten das Gefühl: Mir wurden 
Behandlungen oder Medikamente wegen der 
Kosten vorenthalten.

KOSTENDRUCK

KRANKENHAUSREFORM

42 % der Ärzte an kleinen Krankenhäusern rechnen 
mit unterdurchschnittlichen Einstufungen durch das 
Qualitätsinstitut und deshalb mit Budgetkürzungen.

Die Qualität von Krankenhäusern schätzen die
Bürger regional sehr unterschiedlich ein:
51 % gute Bewertungen kommen aus Hamburg,
29 % kommen von Schlusslicht Hessen.

QUALITÄT DER KRANKENHÄUSER


